
In Deutschland gibt es ein gutes Gesundheitssystem. Kranke und verletzte Menschen 

bekommen schnell Hilfe.

Wenn keine Lebensgefahr besteht, geht man zuerst zu einer Arztpraxis. In jedem Stadtteil 

gibt es Hausärzte und Hausärztinnen. Sie sind die erste Anlaufstelle bei Krankheit.

Wenn man eine spezielle Behandlung braucht, stellt der Hausarzt oder die Hausärztin 

eine Überweisung zu einem Facharzt oder einer Fachärztin aus.

Informationen zu Arztpraxen – zum Beispiel Adresse, Öffnungszeiten oder gesprochene 

Sprachen – findet man hier: https://arztinfo.kvsa.de/

Damit die Behandlung kostenfrei ist, braucht man normalerweise eine Gesundheitskarte 

oder einen Behandlungsschein.

Gesundheitskarte

Mit der elektronischen Gesundheitskarte einer Krankenkasse bekommt man alle 

notwendigen medizinischen Leistungen.

Wenn die Karte noch nicht da ist, reicht eine Ersatzbescheinigung der Krankenkasse.

Behandlungsschein

Menschen ohne Gesundheitskarte können mit einem Behandlungsschein vom Sozialamt 

(Wilhelm-Höpfner-Ring 4, 39116 Magdeburg) oder von der Zentrale Anlaufstelle für 

Asylbewerber des Landes Sachsen-Anhalt (ZASt) zum Arzt gehen. 

Damit sind Behandlungen bei akuter Krankheit oder Schmerzen möglich. Außerdem hat 

man Anspruch auf Vorsorge-Untersuchungen und empfohlene Impfungen.

Schwangere

Schwangere mit Behandlungsschein erhalten die gleichen Leistungen wie Schwangere mit 

Gesundheitskarte: alle Vorsorge-Untersuchungen, Hebammenhilfe und die Entbindung.

Informationsblatt zur Erstorientierung

Krankenversorgung
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www aerztederwelt org/magdeburg

open.med Magdeburg

Open.med-magdeburg@aerztederwelt.org 

0157 850 40 353 und 0157 850 40 327 

Einsteinstraße 4 a, 39104 Magdeburg

Europäische Krankenversicherungskarte (EHIC) 

Mit einer Europäischen Krankenversicherungskarte (EHIC) kann man ebenfalls in 

Deutschland zum Arzt gehen.

Notfall

In einem Notfall muss jede Person in einer Klinik behandelt werden – auch ohne 

Gesundheitskarte oder Behandlungsschein.

Menschen, die keine Krankenversicherung haben und nicht zum Arzt gehen können, 

bekommen in Magdeburg trotzdem Hilfe.

Dafür gibt es die medizinische Anlaufstelle open.med Magdeburg. Dort arbeiten Ärzte und 

Beratenden.

open.med bietet: 

• medizinische Versorgung für Menschen ohne Krankenversicherung 

• Beratung bei gesundheitlichen Fragen

• Sozialberatung, um eine Rückkehr oder einen neuen Zugang zur Krankenkasse zu 

ermöglichen

Die Hilfe ist vertraulich und kostenlos. Niemand wird abgewiesen.



Dienstag und Donnerstag 19-22 Uhr

Mittwoch und Freitag 14-22 Uhr

Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8-22 Uhr

Wenn man abends oder am Wochenende krank wird und die Hausarztpraxis geschlossen ist, hilft 

die Bereitschaftsdienstpraxis

0391 6725333

Leipziger Straße 44 Haus 60 a, 39120 Magdeburg

kontakt@medinetzmagdeburg de

MediNetz Magdeburg e.V.

Medinetz Magdeburg e. V. ist ein unabhängiger, nicht staatlicher Verein.

Er hilft Menschen, die keine Krankenversicherung haben. 

Medinetz unterstützt: 

• Zugang zu ärztlicher Behandlung zu bekommen

• medizinische Hilfe anonym und kostenlos zu erhalten

• Informationen über weitere Unterstützungsangebote zu finden

Der Verein arbeitet vertraulich und ohne bürokratische Hürden.

So können auch Menschen ohne Papiere oder ohne Versicherung medizinische 

Versorgung bekommen.

Schellingstraße 3-4 39104 Magdeburg 

01575 3096160

Ärztliche Bereitschaftspraxis

www.medinetz-magdeburg.de
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Bei lebensbedrohlichen Situationen muss sofort der Rettungsdienst gerufen werden

Dazu gehören zum Beispiel:

• Herzinfarkt

• Schlaganfall

• Atemstillstand

• starke Blutungen

• schwere Verletzungen

• Unfälle

In solchen Fällen fährt der Rettungsdienst in ein Krankenhaus.

Krankenhaus

Eine Behandlung im Krankenhaus passiert in der Regel, wenn:

• eine Ärztin eine Einweisung ausstellt

• der Rettungsdienst die Person bringt

Zahnärztliche Behandlung

Zahnbehandlungen finden in Zahnarztpraxen statt.

Man braucht keine Überweisung, aber einen Termin.

Wenn man nicht selbst zur Bereitschaftspraxis kommen kann, kann man den ärztlichen 

Bereitschaftsdienst anrufen:

 

112

24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche

116 117 (ohne Vorwahl)



Im Migrations-Wegweiser Magdeburg gibt es viele Informationen.

Dort finden Sie Informations-Blätter in mehreren Sprachen.

Die Informations-Blätter erklären viele wichtige Themen.

Im Wegweiser stehen auch aktuelle Angebote.

Zum Beispiel: Beratung, Hilfe und Freizeit-Angebote.

www.willkommen-in-magdeburg.de

Gefördert durch: 

Apotheken

Medikamente – verschrieben oder frei verkäuflich – gibt es in Apotheken.

Zahnärztlicher Notdienst: 0391 6625029

Zahnarztsuche: www.zaek-sa.de/patienten/die-zahnarztsuche/

Notdienst nachts und am Wochenende: www.ak-sa.de/notdienst

Apothekensuche: www.ak-sa.de/apothekenbetrieb/apothekenliste

Auch in den Schaufenstern der Apotheken stehen die Notdienste.
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